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Erlangen, 10.12.2023 
 

 
Studienfahrt im Rahmen der Abschlussfahrt nach Salzburg 
 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  
liebe SchülerInnen und Schüler,  
 
 
Die Planung für die Abschlussfahrt der Klasse 9e ist momentan in vollem Gange. Die Fahrt der 
nächstjährigen 10e wird vom 08.10.- 11.10.2024 stattfinden.  
Als Reiseziel haben wir Salzburg festgelegt und die Fahrt wird ungefähr 270 € zuzüglich Taschengeld 
kosten.  
In diesem Betrag sind Bahnfahrt (DB), Unterkunft mit Frühstück, ein Ausflug an den Chiemsee und 
verschiedene Unternehmungen vor Ort enthalten. Ein genaueres Programm erhalten Sie von mir zu 
einem späteren Zeitpunkt. 
Mittag- sowie Abendessen und ggf. weitere Ausgaben müssen über ein Taschengeldbudget vor Ort 
finanziert werden.  
 
Um die Buchung abschließen zu können und damit den günstigen Preis zu erhalten, bitte ich Sie, Ihr 
Kind mit Abgabe des Rücklaufzettels verbindlich für die Teilnahme an der Abschlussfahrt anzumelden.  
Eine Nichtteilnahme ist dann nur noch im Falle einer Wiederholung der Klassenstufe bzw. bei Krankheit 
möglich. 
Falls sich nicht genügend Schüler für die Abschlussfahrt anmelden, kann diese nicht stattfinden. 
Ich empfehle Ihnen auch das Abschließen einer Reiserücktrittsversicherung. Hierzu habe ich auch 
Informationen über den Veranstalter bekommen. Bei Bedarf schreiben Sie mich einfach an. 
.  
Reisevoraussetzungen  
Für die Fahrt wird ein gültiger Personalausweis oder Reisepass benötigt.  
Zusätzlich müssen alle Schüler eine Krankenversicherung vorweisen können. Eine gesonderte 
Auslandskrankenversicherung können Sie für Ihr Kind bei Bedarf bei Ihrer Krankenversicherung 
abschließen.  
Ich bitte Sie außerdem darum, den angehängten Fragebogen für mich auszufüllen und wieder in die 
Schule mitzugeben. 
 
-------------- Bitte bis Freitag, den 15.12.2023 an die Klassenleitung zurückgeben --------------  

Den Elternbrief zur Studienfahrt nach Salzburg habe ich erhalten. Den Fragebogen werde ich ausfüllen 

und meiner/meinem Tochter/Sohn wieder mitgeben. 

Die wichtigen Informationen zur Studienfahrt habe ich zur Kenntnis genommen. 

Der Schüler/ Die Schülerin _______________________________________________ Klasse 9e wird 

verbindlich an der Abschlussfahrt der 10e (Oktober 2024) teilnehmen. 

 

______________________________________ _______________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
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Wichtige Informationen für die Studienfahrt 
 
Name: 

Geburtsdatum: 

Krankenversicherungsdaten: 

Notfallnummer: 

 

Allergien/Unverträglichkeiten: 

   

   

   

   

   

   

   

Besondere Essgewohnheiten: 
____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________ 

Medikamente, die benötigt werden (mit Einnahmehinweise): 

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________

____________________________________________________________________________ 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten: 
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Allgemeine, wichtige Informationen schon vorab: 
 
Die Abschlussfahrt ist eine schulische Veranstaltung, die für alle Schüler verpflichtend ist, soweit nicht 
aus triftigen Gründen Ausnahmen vereinbart wurden. Zweck der Fahrt ist, den Lernort Schule zu 
verlassen und den Schülern die Gelegenheit zu geben, außerhalb ihres Heimatortes kulturell und 
historisch bedeutsame Stätten aufzusuchen. Darüber hinaus sollen sie den Gemeinschaftsgeist der 
Klasse erleben und soziales Verhalten üben.  
 
Eine Lehr- und Studienfahrt bedeutet für die Betreuer eine erhebliche Verantwortung und ein großes 
Maß an persönlichem Einsatz. Für die Schüler muss deshalb gelten, sich besonders diszipliniert und 
hilfsbereit zu verhalten und den Anweisungen der Begleitpersonen unbedingt Folge zu leisten. 
Dass sich alle Schüler an vereinbarte Regeln halten, ist v.a. auch wichtig, weil sie sich zu bestimmten 
Zeiten (z.B. Mittagspause) in Kleingruppen (mind. vier Schüler) aufhalten, ohne dass dabei 
ununterbrochen eine Aufsichtsperson an deren Seite gestellt werden kann. Alle Gruppen führen dabei 
ein Handy mit, womit sie jeder Zeit eine begleitende Lehrkraft erreichen können. 
  
Unbedingt zu beachten ist außerdem, dass es sich bei der Studienfahrt um eine Schulveranstaltung 
handelt. Es besteht striktes Verbot jeglicher Rauschmittel (Alkohol, Drogen, Zigaretten, Shisha …).  
Weisen Sie ihr Kind außerdem darauf hin, dass wiederholte Missachtung von Anweisungen sowohl 
der Lehrkräfte und als auch des Personals des Hauses, sowie Verstöße gegen die Hausordnung bzw. 
nachhaltige Störungen der Gesamtgruppe zur Kündigung des Reisevertrags durch den Veranstalter 
führen kann. Sollte Ihr Sohn/ Ihre Tochter durch fahrlässiges Verhalten oder fortgesetzte, grobe 
Disziplinlosigkeit das Gelingen der Klassenfahrt gefährden, werden Sie von uns telefonisch davon in 
Kenntnis gesetzt und aufgefordert, gegebenenfalls Ihre Tochter/Ihren Sohn im Zielgebiet abzuholen. Alle 
dadurch entstehenden Kosten tragen Sie als Erziehungsberechtigte.  
Falls das Kind nicht selbst abgeholt werden kann, wird die Schülerin/ der Schüler mit einem Begleiter auf 
Ihre Kosten nach Hause gebracht.  
 
In diesem Zusammenhang treten folgenden Bestimmungen des Bayerischen Kultusministeriums in Kraft:  
„Ein Schüler, der durch Disziplinlosigkeit oder bewusste Nichteinordnung in die Klassengemeinschaft 
Ablauf und Gelingen einer Fahrt in Frage stellt, kann noch vor deren Beendigung nach Hause geschickt 
werden, wenn er nach Alter und Reife zur Heimfahrt imstande ist und andere Maßnahmen 
unzweckmäßig erscheinen oder nicht fruchten. Durch die vorzeitige Rückkehr entstehende Kosten 
haben die Erziehungsberechtigten des Schülers oder der volljährige Schüler selber zu tragen. Die 
Verständigung der Erziehungsberechtigten muss sichergestellt sein, dem Schüler sind Anweisungen für 
die Heimfahrt zu geben. Die Eltern aller teilnehmenden Schüler sind auf diese Bestimmung vor Beginn 
der Fahrt hinzuweisen.“               


